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Tram-Rasengleis auch zwischen den Haltestellen „Am Knie“ und „Westbad“
BA-Antrag Nr. 14-20 / B 04879 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 21 – Pasing-
Obermenzing vom 08.05.2018

Sehr geehrter Herr Scholz,

der Bezirksausschuss beantragte am 08.05.2018, spätestens nach Fertigstellung des U-
Bahnbaus die fehlende Begrünung der Tramgleise zwischen der Haltestelle „Am Knie“ und am
„Westbad“ nachzuholen.

Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des § 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Referat für Arbeit und 
Wirtschaft mit der Beantwortung beauftragt hat. 

Das Baureferat hat auf Nachfrage dazu geantwortet, dass die Verlängerung der U-Bahn-Linie 
5-West von Laim nach Pasing geplant ist, wodurch die Oberfläche des Straßenzuges Am Knie,
bedingt durch die Herstellung des neuen U-Bahnhofs „Am Knie“ in Deckelbauweise, komplett 
neu hergestellt wird. Das Planfeststellungsverfahren für diesen Abschnitt soll voraussichtlich 
im Sommer 2018 gestartet werden. Darin ist u.a. die bauzeitliche Umverlegung der 
Trambahngleise während der Baumaßnahme und die Zurückverlegung der Trambahngleise in 
Endlage entsprechend des heutigen Bestands (Schottergleis) enthalten. Eine Begrünung wäre
von der MVG in eigener Zuständigkeit zu prüfen. 

Von der Stadtwerke München GmbH (SWM/MVG) wurde dazu mitgeteilt, dass der vom BA 
angesprochene Abschnitt erst 2011 erneuert wurde. Gerne werde der Antrag des Bezirksaus-
schusses aufgenommen, kann jedoch aus wirtschaftlichen Gründen erst mit dem Bau der 
Verlängerung der U5 nach Pasing umgesetzt werden.
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Wir bedanken uns hiermit für den konstruktiven Vorschlag im Interesse der Bürgerinnen und 
Bürger und hoffen, dass Ihr Antrag somit als erledigt gelten darf.

II. Abdruck von I.
an RS/BW
an BAU-T1/CS-West
an die BA-G West

Per Hauspost
an die Stadtwerke München GmbH/VB

jeweils zur Kenntnis.

III. z.A. FB VNetzlaufwerke/raw-ablage/FB5/SWM/3 Gremien/1 Stadt/1 Stadtrat/4 BA Antraege/Ba21/4879_Antw.odt

Mit freundlichen Grüßen

Kurt Kapp


